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LT aktuell

Pflüger-Vereinigung

Schweizermeisterschaft 2008

Die diesjährige Schweizermeisterschaft
im Wettpflügen findet bei passendem
Wetter am Sonntag 24. August in

Brittnau AG statt, bei Wetterpech eine
Woche später am 31. August. Für die
Teilnehmer beginnt die Meisterschaft
um 9 Uhr mit der Parzellenauslosung.
Gepflügt wird ab 10.45 Uhr. Wer
gewonnen hat, wird ab 16 Uhr verkündet.
Am Vortag, Samstag 23. August, findet
am gleichen Ort die kantonale Meisterschaft

der Aargauer und Luzerner statt.

befreit sind jedoch nur Biotreibstoffe, die

unter annehmbaren Arbeitsbedingungen

produziert wurden und eine positive
ökologische Gesamtbilanz aufweisen.
Für Treibstoffe aus biogenen Abfällen
oder Rückständen aus der Land- und
Forstwirtschaft gelten die ökologischen
Bedingungen ohne weiteres als erfüllt.
Palmöl, Soja- oder Getreidederivate

dagegen haben kaum Chancen von der
Steuer befreit zu werden. Für Treibstoffe
aus Zuckerrüben, Zuckerrohr und Raps

müssen Hersteller oder Importeure künftig

nachweisen, dass sie ökologisch
verträglich sind. Wie der Nachweis erbracht
werden muss, ist noch nicht geregelt.
Die Zusatzverordnung befindet sich in

der Anhörung und tritt frühestens im

Herbst in Kraft.

Forschungsanstalt ART

Kooperation mit Hohenheim

mo. Die Forschungsanstalt Agroscope
Reckenholz-Tänikon (ART) und die
Universität Hohenheim wollen den
Austausch von wissenschaftlichen
Mitarbeitenden und Studenten fördern. Sie

haben eine entsprechende Absichtserklärung

unterzeichnet. Zudem sollen

gemeinsam Forschungsprojekte realisiert
sowie Kurse, Vorträge und Symposien
organisiert werden.
Die Fakultät Agrarwissenschaften der
Universität Hohenheim sei die grösste
Agrarfakultät in Deutschland und
verfüge über das umfassendste Lehrangebot

in diesem Studienbereich.

Biotreibstoffe

Steuerbefreit seit 1. Juli

mo. Seit dem 1. Juli entfällt die
Mineralölsteuer von 72 Rappen für Biotreibstoffe.

Damit wird umgesetzt, was das

Parlament im März 2007 bei der Revision

des Mineralölsteuergesetzes beschlossen

hat. Ohne weiteres von der Steuer

Fenaco

Dorfläden mit Konzept

mo. «Dorfläden müssen eine Zukunft
haben», erklärte Ferdinand Hirsig an der

Fenaco-Delegiertenversammlung. Der
Leiter der Detailhandelsdivision zeigte
in Wettingen, dass die Einkaufsmöglichkeiten

ohne Dorfläden auch in zentralen
Kantonen wie dem Aargau dünn
gestreut wären. Frische, Freundlichkeit und
Nähe sind die Mehrwerte der Dorfläden.

Hauptkonkurrenz sind laut Hirsig nicht
die grossen Einkaufszentren, sondern die

Shops an Bahnhöfen und Tankstellen.
Fenaco-Chef Willy Gehriger konnte ein

ansprechendes Resultat für das

Geschäftsjahr 2007 vorstellen. Die

Unternehmensgruppe der Schweizerischen

Agrarwirtschaft hat 4,875 Milliarden
Franken umgesetzt, 2,7 Prozent mehr als

2006. Das Unternehmensergebnis wuchs

um einen Viertel auf 64 Millionen Franken.

Das ist der beste Jahresabschluss

seit der Gründung vor 15 Jahren.
Ende 2007 gehörten 342
Mitgliedsgenossenschaften mit 49 268 Mitgliedern
zur Fenaco. Das Unternehmen beschäftigte

7408 Mitarbeitende, davon 364
Lernende.

Solar- und Windstandorte

SBV-Merkblatt zur Vermietung

mo. Um Landwirte bei der Realisierung
von Wind- oder Solarstromprojekten zu

unterstützen, hat der Schweizerische
Bauernverband gemeinsam mit Suisse-

Eole und Swissolar ein Merkblatt erarbeitet,

das über eine faire Standortabgeltung

informiert. Das Papier richtet sich

Die Experten beim Augenschein.

primär an Landwirte, die ein entsprechendes

Projekt nicht selbst umsetzen
wollen, sondern nur den Standort zur
Verfügung stellen.

Ergänzend enthält der Ratgeber einige
generelle Tipps zu Vertragsverhandlungen,

namentlich sich nicht zur
Unterschrift drängen lassen sowie eigene
Positionen und Anliegen konsequent
einbringen.
Das Merkblatt kann bezogen werden bei SBV Treuhand

und Schätzungen, Laurstrasse 10, 5200 Brugg,
E-Mail: info@sbv-treuhand.ch, Tel. 056 462 51 11, Fax

056 462 52 04.
Dort gibt es auch ein Zusatzblatt mit Empfehlungen
zur Abgeltung der Reservation von Standorten und
zur fairen Abgeltung bei Realisierung eines konkreten
Projektes zu beziehen.

Strickhof

Erfolgreiche Rebbau-Tage

Die Strickhof Rebbau-Tage 2008 konnten

bei schönstem Wetter durchgeführt
werden. Rund 800 Besucherinnen und
Besucher, in der Mehrheit Rebleute
und Winzer aus der deutschsprachigen
Schweiz, verfolgten die Maschinen bei

der Vorbeifahrt und bei den Arbeiten im

Rebberg, vergnügten sich in der
Festwirtschaft in der Wülflinger-Trotte oder
besuchten die Stände auf dem
Ausstellungsgelände. Die Strickhof Rebbau-

Tage boten Rebbauprofis und Praktikern
die Gelegenheit, Wissen und Erfahrung
auszutauschen, sich weiterzubilden und

Beziehungen zu pflegen.

Rebbaumaschinen wurden vorgeführt und
im Einsatz gezeigt (Foto: zvg)

Mutterkuh-Tag

Das Zürcher Bildungszentrum Strickhof

organisiert am Samstag, 30. August
2008 in Griesbach SH einen Fachtag für
Mutterkuhhalter. Verschiedene Referate

bilden das Rahmenprogramm. Die

praktische Anwendung von Strohpellets,
eine Rassenpräsentation sowie eine
Maschinendemonstration zur Weidepflege
bilden die Schwerpunkte. Die bewährte
Kombination aus Fachinputs und
Demonstrationen am Objekt garantieren
einen abwechslungsreichen Tag.

Details unter www.strickhof.ch.
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